
Herzlich willkommen zur 

5. Schülervollversammlung 

2009/2010  



Burgfeldschule Sachsenheim 

Grund- und 

Werkrealschule 

ab Schuljahr 2010/11 

Sachsenheim Sersheim 

Klasse 7 

Klasse 6 

Klasse 5 

Klasse 7 

Klasse 6 

Klasse 5 

Klasse 10 

Klasse 9 

Klasse 8 



Abitur 

Berufs- 

ausbildung 

Berufskolleg Berufs-

fachschule 

Berufliches 

Gymnasium 

Klasse 10  

Ø 3,0 D,M,E,WPF 

Klasse 9 

 

Klasse 8 

 

 

Klasse 7 

 

 

Klasse 6 
Klasse 5 

Mittlere Reife 

Hauptschul- 

abschluss 

3 Wahlpflichtfächer  

zur Wahl 

Kompetenzanalyse 

B 
E 
R 
U 
F 
S 
W 
E 
G 
E 
P 
L 
A 
N 
U 
N 
G 

1 x Sozialpraktikum 

2 x Betriebspraktikum 

1 x Betriebspraktikum 

2 Tage Berufsschule 

Betriebe kennenlernen 

Lichtenstern 

Gymnasium 

Berufsleben 

F 

Ö 

R 

D 

E 

R 

N Lernstandserhebung 

Burgfeldschule Sachsenheim 

Grund- und 

Werkrealschule 



Burgfeldschule Sachsenheim 

Grund- und 

Werkrealschule 
Die Wahlpflichtfächer in Klasse 8 

und 9 

- Wirtschaft und Informationstechnik 

- Gesundheit und Soziales 

- Natur und Technik 

Orientiert an zweijähriger Berufsfachschule „Ernährung und Gesundheit“. Ziel: Kompetenzen zur 
Alltagsbewältigung und Lebensgestaltung erwerben 

Orientiert an wirtschaftlichen und informationstechnischen Inhalten der zweijährigen kaufmännischen 
Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) 

Orientiert an zweijähriger gewerblich-technischer Berufsfachschule. Ziel: Interesse an Naturwissenschaften und 
Anwendung in der Technik wecken 



      abgeholt werden. 



 
Sachsenheim, 25.02.2010 

ERKLÄRUNG 

 

Das Fotografieren und Filmen, sowie das Aufnehmen von Ton sind auf dem Schulgelände 

nicht erlaubt. Ausnahmen sind nur mit Einverständnis der Schulleitung oder LehrerIn möglich.  

 

Das Handy muss auf dem Schulgelände (Klassenzimmer, Schulhaus, Toiletten, Pausenhof, 

Mensa, Sporthalle, Schwimmhalle,…) ausgeschaltet sein.  

 

Ich habe diese Regel nicht eingehalten. Den Fehler habe ich erkannt und deshalb werde ich 

ihn nicht mehr machen. 

 

Im Gegenteil: Falls ich einen Schüler mit eingeschaltetem Handy auf dem Schulgelände sehe, 

mache ich Ihn freundlich auf diese Regel aufmerksam, damit er vor Ärger bewahrt wird. 

Dies bestätige ich mit meiner Unterschrift. 

 

_________________________________   

Datum, Unterschrift: Dennis Mann 6b 

 

Ich habe von dem Schreiben Kenntnis genommen und mit meinem Kind darüber gesprochen. 

Datum: ________________ Unterschrift Vater/Mutter: ____________________ 



Nächste Schülerversammlung 

am  

Donnerstag, 22. April 2010  

9.40 Uhr 


